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	ICT Kommission der SATW
http://ict.satw.ch/
Workshop, 4. und 5. Oktober 2007

 in Münchenwiler

http://www.schlossmuenchenwiler.ch/content.asp?code=08


Demokratie versus e-Demokratie ?

Die Schweizerische Akademie der Technischen Wissenschaften (SATW)
 gründete im Jahr 2002 eine ICT Kommission, um ICT in der Schweiz zu fördern.
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Diese Kommission arbeitet unter dem Vorsitz von Raymond Morel in drei Bereichen : 
e-Education, e-Health und e-Society. Es wurden verschiedene Anlässe in der Schweiz organisiert, deren Aktivitäten und Resultate im Internet einsehbar sind: http://ict.satw.ch  ,

Die Publikationen können heruntergeladen werden @  : http://ict.satw.ch/SPIP/rubrique.php3?id_rubrique=70

Warum wurde das Thema « Demokratie » für den diesjährigen Workshop gewählt ?

Das Thema « e-Demokratie » wurde in den vergangenen 4 Jahren in sehr unterschiedlichen Zusammenhängen mehrfach angegangen :

· anlässlich der WSIS (World Summit of the Information Society) in Genf (2003) und in Tunis (2005) wurden alle Länder angegangen. Die Deklarationen und die Vorschläge für Aktionen
 werden je nach Land sehr unterschiedlich weiter verfolgt ;

· auf europäischem Niveau ist « e-Demokratie und die Informations-Gesellschaft » Gegenstand intensiver Reflexionen und die Thematik wird 2008 an einer interministeriellen Konferenz aufgenommen werden;
· zahlreiche Komponenten unserer Gesellschaft und mehrere internationale Organisationen (ITU, UNESCO, OECD, WIPO, …) beschäftigen sich auch mit dieser Problematik ; die drei Themen (Demokratie, Internet und noch allgemeiner die rasante technische Entwicklung, Missbrauch und unqualifizierte Nutzung, um nicht nur von Gewalt zu sprechen) stehen im Zentrum der Überlegungen und dies nicht nur wegen Fragen der Sicherheit oder von Ausschluss, sondern ebenso im Zusammenhang mit Fragen der Zukunft des Staates und der Demokratie ;

· im Januar 2006 weist die Revision des Bundesrates in seiner "Strategie für eine Informationsgesellschaft in der Schweiz'
' auf das Kernproblem hin ; im Mehrjahresplan (2008-2011) der nächsten eidgenössischen Legislaturperiode und dessen « ligne de force » wie vorhersehende/fortschrittliche Forschung, Dialog, Ethik, etc. wird nicht nur auf ökonomische Aussagen und Effizienz Gewicht gelegt ;
Die Arbeitsgruppe e-Society der ICT Kommission der SATW hat, nach ihren Arbeiten zu Strategien in der Informationsgesellschaft (2004), Ethik (2005), « Identity Management and Trust » (2006)
 für 2007 das Thema e-Demokratie gewählt. Die Arbeitsgruppe erachtet es als notwendig, im Zusammenhang mit der Lancierung verschiedener Strategien auf nationaler Ebene (e-governement
, e-health
, …) eine vertieftere Reflexion zu fördern, die nicht nur auf der Realisation von Projekten beruht. In dieser Hinsicht war das Forum ICT 21 in Gerzensee
 (Ende Januar 2007) eine spannende Entwicklung. Zusätzlich sind zur Zeit und in naher Zukunft wichtige parlamentarische Arbeiten im Gang, die einer Reflexion betreffend Technologien und ihrer Entwicklung bedürfen.
Von den Zielen des Workshops zu Empfehlungen

Ausgehend von präsentierten Stellungnahmen hat der Workshop folgende Ziele :

· Grundsätzliche Begriffe klären, z.B.
· e-Demokratie versus e-Government präzisieren (ist z.B. nicht dem e-Voting gleichzustellen)

· Etc.

· Fragen beantworten wie :
· Welche Verbindungen/Auswirkungen gibt es zwischen e-Business und e-Demokratie

· Welche Verwaltungsgrundlagen gibt es bezüglich privacy & data protection einschliesslich der Sicherheitsfrage ?
· Wie kann der demokratische Prozess in einer e-Demokratie sicher gestellt werden? (e-Agora? E-Voting? E-Citizen? Etc…. )
· Wie können Bügerrechte garantiert werden (Bildung, Gesundheit, Arbeit, etc.) ?

· Wie wird sich die Gesellschaft in einer e-Demokratier weiter entwickeln, inklusive e-Inclusion ? 

· Welches sind die Voraussetzungen für den Prozess der e-Demokratie ?
· Falls möglich, prüfen verschiedener Vorgehensweisen oder Szenarien
· Den Stellenwert der Weiterbildung zum e-Bürger verdeutlichen

· Allgemeine Empfehlungen ausarbeiten

· Pilotprojekte entwickeln und fördern (Informatica08
)

Datum, Ort, Einladung

Der Workshop wird im Schloss Münchenwiler von Donnerstag, 4. Oktober 2005, 16.00 Uhr bis Freitag, 5. Oktober 16.00 Uhr stattfinden.
Die Teilnahme erfolgt auf Einladung der ICT Kommission der SATW. Die Plätze sind beschränkt.
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http://www.schlossmuenchenwiler.ch/content.asp?code=08
Eine kleine Gruppe der Teilnehmenden wird bis Samstag 14.00 Uhr die Arbeiten editieren und die Publikation der Resultate vorbereiten (Web-Site, Broschüre).
Programm und Ablauf des Workshops

(Programme provisoire au 5 juillet)

Donnerstag, 4. Oktober 2007

· 16 Uhr : Ankunft und Begrüssung.

· 16h15-17h45 : Gruppenarbeit auf Grund der Beiträge der Teilnehmenden, die vor dem Workshop geschrieben wurden. Ziel : Kernideen der Teilnehmenden zusammenfassen und für eine Präsentation im Plenum vorbereiten.

· 18h-19h30 : Präsentation von 2 Hauptvorträgen (2x 45 Minuten).

· 19h45 : gemeinsames Nachtessen.

· 21h15 : die Arbeitsgruppen treffen sich zu informellen Diskussionen im Nord-Turm des Schlosses.

Freitag, 5. Oktober 2007

· 8h30 -10h : 6 bis 9 Study Cases, die parallel stattfinden und wovon die Teilnehmenden 3 besuchen können mit Themen wie :
· Bezugssystem e-Société (J.-M. Leclerc)

· Der e-Citizen und seine Bildung

· e-Inclusion

· Die zukünftige Rolle der politischen Parteien

· eDemocracy vs. FastDemocracy (immer mehr Meinungsumfragen …)

· Voraussetzungen für ein Gelingen der e-Demokratie

· Information (Landeskanzlei,....)

· Etc.

· 10h : Pause

· 10h30-12h : thematische Gruppenarbeit mit Einbezug der Zusammenfassungen und der Vorträge vom Vortage und ebenso der Study Cases vom Morgen. Mit Hilfe eines Schemas, welches vor Ort bekannt gegeben wird, werden erste Versionen von Empfehlungen erarbeitet.

· 12h-12h30 : Feedback der Gruppenarbeiten im Plenum.

· 12h30- 13h45 : gemeinsames Mittagessen

· 13h-45-15h15 : Fortsetzung der Gruppenarbeiten und Verarbeitung der Ergebnisse vom Morgen ; Entwicklung konkreter Pilotprojekte, welche der Lösung von Herausforderungen im Zusammenhang mit e-Demokratie dienen.

· 15h15-15h45 : Zusammenführen aller Ergebnisse

· 15h45 - 16h : Schlussdiskussion und Synthese

· 16h : Ende des Workshops

Die Redaktionsgruppe wird bis Samstag 14.00 Uhr die Arbeiten in ein Dokument zusammenführen und die Publikation der Resultate vorbereiten (Web-Site, Broschüre).
Dokumente, Referenzen und Informationen, die die Teilnehmenden im Vorfeld einsehen können.

Vom 30. August 07 wird eine Website gestartet, die kontinuierlich erweitert wird.

Anmeldung

Die eingeladenen Personen tragen die Reisekosten selbst. Übernachtung und Mahlzeiten werden von der SATW übernommen. Es wird erwartet, dass die Teilnehmenden am ganzen Programm des Workshops teilnehmen und ihre Teilnahmebestätigung (offizielle Anmeldung) vor dem 29. August 07 mit Hilfe des Online-Fragebogens abschicken. Die Adresse wird mit der Einladung bekannt gegeben.

Die Teilnehmenden verpflichten sich, bis zum 15. September einen kurzen Lebenslauf (maximal eine Seite) und online in einem zweiten Fragebogen einen Beitrag zur Workshop-Thematik von ein bis zwei Seiten zur Verfügung zu stellen (Schlüsselfragen, Erkenntnisse, persönliche Meinungen, etc.). Angemeldete Personen erhalten die Adresse des zweiten Fragebogens Anfangs September.

Bitte senden Sie den Lebenslauf an : Raymond.Morel@tecfa.unige.ch
Wir bedanken uns im Voraus für das Einhalten der Termine. Dies ermöglicht uns, die Website vor Workshop-Beginn zu erstellen.

Wir freuen uns, Sie Anfangs Oktober in Münchenwiler begrüssen zu dürfen. Mit freundlichen Grüssen

Raymond Morel

Präsident der ICT Kommission
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